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I M P R E S S I O N E N  

 

Im Derby gegen den USK Obertrum ist Coach Wolfgang Denk gefordert, den Kader 

umzustellen und taktisch anders anzulegen, da wiederholt einige Ausfälle zu be-

klagen sind. Pünktlich um 18:00 pfeift der Schiedsrichter Vucanovic Njegos in der 

PR-Link Arena zum Anstoß. Die ersten Aktionen gehören uns und wir kommen in 

der 4. Spielminute zur ersten Top-Chance. Andreas Bann setzt sich link im Straf-

raum durch. Seine Flanke auf Kübler setzt dieser volley über das Tor. 2 Minuten 

darauf bekommt Coach Denk die ersten Sorgenfalten, nachdem Lukas Zieher 

schmerzverzerrt am Boden liegen bleibt. Er soll noch bis zur Halbzeitpause durch-

halten, bis dann verletzt Schluss ist für ihn. ach 10 Minuten setzt Obertrum ihren 

Stürmer Robin Greinmeister mit einem weiten Diagonalpass links am Strafraum 

ein. Dort setzt er sich zu einfach durch und lässt Tobias Gollhammer mit einem 

Flachschuss keine Chance. 0:1 für Obertrum. 

Keine 5 Minuten später passiert uns der nächs-

te Lapsus in der Abwehr. Dem vermeintlich über 

die Outlinie gerollte Ball wird nicht nachvertei-

digt  und  die  Obertrumer  sagen  danke.  Ein 

Stanglpass wird vom Kapitän Manuel Kleinhofer 

zum 0:2 verwertet.  Vom Anstoß weg erzielen wir den raschen Anschlusstreffer. Ein 

weiter Ball von Thomas Neumayr auf Goalgetter Michael Kübler hebt dieser ge-

konnt über Torhüter Vladimir Zhilyaev hinweg in die Maschen. ir erhöhen das Tem-

po und kommen durch Standards zu Chancen, die aber nichts einbringen. In der 

24. Minuten zieht Kübler in den 16er. Sein scharfer Schuss wird vom Torhüter zur 

Ecke abgewehrt. Kurz darauf verhindert Kapitän Marco Aschenberger in extremis 

das sicherer 1:3 für die Gäste, nachdem wir zu hoch attackiert haben und Abwehr und Torhüter überspielt wurden. 

Tobias Gollhammer verhindert Minuten später im 1:1 ein weiterer Gegentreffer gekonnt. 10 Minuten vor der Halb-

zeitpause hat Kübler die große Chance zum Ausgleich als er eine Flanke aus 7 Metern mit dem Fuß volley über das 

Tor nagelt. In der nächsten Aktion köpft unser Torschütze vom Dienst eine Flanke Thomas Neumayr überlegt auf das 

lange Eck. Der gegnerische Torhüter rettet großartig. Fazit nach der 1. Halbzeit: Es geht hin und her mit Chance hü-

ben wir drüben. Wir haben optisch ein Übergewicht, jedoch belasten Unsicherheiten in der Abwehr das Ergebnis. 

Zur Halbzeit ist Headcoach Denk gezwungen den angeschlagen Lukas Zieher vom Feld zu nehmen. Für ihn kommt 

der rekonvaleszente Markus Essl. Youngster Sebastian Paganal wird durch Konstantin Wörndl ersetzt. Die 2. Halb-

zeit beginnt druckvoll von unserer Seite, jedoch werden wir zu wenig zwingend. Die Ausbeute bleiben Standards und 

Weitschüsse von Thomas Neumayr und Christian Ensinger. In der 55. Minute verabsäu-

men wir es an der linken Außenseite konsequent zu verteidigen und erlauben es dem 

gegnerischen Stürmer an der eigenen Toroutlinie in den 16er zu ziehen. Ein übermoti-

viertes Einsteigen führt zu einem gerechtfertigten Elfmeter. Tobias Ehgartner verwandelt 

trocken ins rechte Eck und erhöht den Spielstand auf 1:3. Verunsichert vom Gegentref-

fer übernimmt Obertrum das Kommando und kann in der 72. Minute die Führung weiter 

ausbauen. Nach einer Ecke auf das kurze Eck erhöht Christian Brandstätter zum 1:4. 

Der Anschlusstreffer mit dem Kopf von Kapitän Marco Aschenberger nach einem gut 

geschossenen Freistoß von Thomas Neumayr bleibt leider nicht mehr als Ergebniskos-

metik. Marco hätte es in der 85. Minute nochmal spannend machen können, aber im 

1:1 gegen den gegnerischen Torhüter behält dieser die Oberhand. Völlig unnötig sieht 

Andreas Bann in der Nachspielzeit noch die Gelb-Rote Karte nach Kritik vom guten 

Schiedsrichter und fehlt im nächsten Spiel gegen Seekirchen 1b. 

Fazit zum Spiel:  USK Obertrum geht als verdienter Sieger vom Platz an diesem Tag. Wir haben uns das Leben selbst 

schwer gemacht. Spielerisch haben wir es drauf, doch lassen wir uns von nicht gelungen Aktionen viel zu schnell 

verunsichern. Bericht: Stefan K. 

Erste Heimniederlage der Saison im Derby gegen Obertrum 

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
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Nachdem wir unsere 

Jahreshauptversamm-

lung COVID-19 bedingt 

mehrmals verschieben 

mussten—wird diese nun 

am Sonntag den 15. Mai 

im Sportheim nachge-

holt.  
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 Empfindliche Abfuhr gegen St. Koloman 

USV Köstendorf vs 
USC Faistenau 

FR, 06.05.2022, 18:00 Uhr | KM 
FR, 06.05.2022, 20:00 Uhr |1b  

21. Runde 

Coach Wolfgang Denk hatte gegenüber dem Spitzenspiel aus der 17. Runde gegen den ATSV einige Ausfälle zu 

verkraften und musste die Anfangsformation und das Spielsystem umbauen. Unser Youngster Sebastian Paganal 

kam zu seinem Startelfdebüt und war von Anfang gleich gut gefordert in der linken Außenverteidigerposition. 

Wir lassen uns von der Taugler Höhenluft nicht beeindrucken und legen druckvoll los. Gleich zu Beginn haben wir 

eine Halbchancen durch Weitschüsse von Fitim Bushati und Michael Kübler. St. Koloman agiert zu diesem Zeit-

punkt mit vielen hohen Bällen, während wir es versuchen es spielerisch zu lösen. 

In der 10. Minute gibt es eine Reihe von Ecken die Tobias Gollhammer zweimal stark mit der Faust klären kann. 

Bei der dritten Ecke ist es jedoch so weit und Christoph Siller schiebt zum 1:0 ein, nachdem sein Vordermann den 

Ball geschickt durchlässt. Tobias Gollhammer ist zum ersten Mal geschlagen. Wir stecken nicht auf und halten 

gut dagegen. Wir bleiben weiter gefährlich durch Standards und aus der 

Distanz durch Thomas Neumayr und Michael Kübler. In der 26. Spielmi-

nute führt eine Aktion der beiden zum verdienten Ausgleich. Eine Flanke 

aus dem Halbfeld von Thomas Neumayr wird leicht abgefälscht und 

Michi Kübler hechtet akrobatisch nach dem Ball. Seine Flugshow wird 

mit dem spektakulären Ausgleich belohnt. 

Leider lassen wir uns kurz darauf auskontern und Konstantin Wörndl 

lässt sich zu einem strafwürdigen Foul im 16er hinreißen. Dem souverä-

nen Spielleiter Peitler Andreas bleibt nichts anders übrig auf den Elfme-

terpunkt zu zeigen. Josef Gerl verwandelt sicher zum 2:1. Nur zwei Mi-

nuten später kommt es zur Situation des Spiels und Josef Gerl sieht, 

dass Tobias Gollhammer zu weit vor dem Tor steht. Er zieht aus der 

eigenen (!) Hälfte ab und trifft in der Manier „Tor des Jahres“ über 

Tobias hinweg unter die Latte. Nun kippt das Momentum völlig auf die Seite der Taugler. Das bis dahin gutes 

Spiel der Köstendorfer ist um seine Früchte gebracht und so passiert es, dass mit dem Pausenpfiff ein weiter 

Abschlag der Taugler über Umwege Johannes Siller findet und dieser zum 4:1 abschließt. 

Die zweite Halbzeit beginnt mit dem nächsten Fauxpas. Ein Missverständnis in der Abwehr führt dazu, dass unser 

Torhüter zu einem Pressball mit Silvio Kendlbacher gezwungen wird und der Ball zum 5:1 (49. Minute) in unse-

rem Tor landet.  

In der 56. Minute erzielt Andreas Bann den 5:2 Anschlusstreffer nachdem der gegnerische Torhüter einen Hölb-

ling Weitschuss nicht festhalten kann. 

Während uns an diesem Tag nicht mehr viel gelingt – spielen sich der USK St. Koloman in einen wahren Rausch 

und erhöhen in der 64. Minute auf 6:2. Ein schöner Schlenzer trifft die Kreuzecklatte und Markus Siller reagiert 

am schnellsten und verwertet den Abpraller eiskalt. Das schmerzhafte 7:2 passt zu diesem glücklosen Tag – bei 

dem sich Gollhammer einen Stanglpass von rechts selbst ins Tor schlägt. Gratulation an eine stark aufspielende 

St. Kolomaner Mannschaft. Während St. Koloman fast alles aufging, war bei uns nach 30 Minuten genau das 

Gegenteil der Fall. Manchmal gewinnt man, manchmal verliert man. Nachdem unsere Serie von 9 ungeschlage-

nen Spielen gerissen ist.         Bericht: Stefan K. 



Inside Story Headline 
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1b | Zurück auf der Siegerstraße im Derby 

Freitagabend, volle Hütte, Toprasen, Derbytime – Fußballherz was willst du mehr?! Die 19. Runde der Resi-Meisterschaft brachte uns den 

USK Obertrum in die zum Bersten gefüllte PR-Link Arena. Nach der bitteren 2:0 Niederlage im Spitzenspiel gegen St. Koloman wollen wir 

unbedingt wieder auf die Siegerstraße zurückkehren. Coach Schmidt musste einige Veränderungen in der Startelf vornehmen. So startete 

unter anderem USV-Vorstandsmitglied Christian „hab eigentlich aufgehört“ Weilharter in der Innenverteidigung und Martin „Gerstenkorn“ 

Ledl auf der zentralen 6er Position. Obertrum startete druckvoll und unsere neu strukturierte Startelf hatte in den Anfangsminuten sichtlich 

Abstimmungsprobleme. Nach vier gescheiterten Klärungsversuchen im eigenen 16er fiel die Kugel einem Obertrumer direkt vor die Schlap-

fen. Der bedankte sich artig und bugsierte das Spielgerät prompt ins Gehäuse. 0:1 für die Gäste! Wir ließen uns aber nicht entmutigen und 

schalteten zwei Gänge höher. Es war unser Topstürmer Marc „Meisterkurs“ Spitzer der nach schöner Vorarbeit von Marcel B. (Name d. 

Redaktion bekannt) mit seinem schwächeren linken Fuß zum 1:1 einschob. In der 15. Spielminute war es wieder der heute bärenstarke 

Marcel „Mörtel“ Berthold der an einem Tor beteiligt war. Diesmal schlug er selbst zu und stellte auf 2:1 für Köstendorf. Nun lief alles für 

uns. Mit konsequentem Forechecking setzten wir die Gäste unter Druck und zwangen sie zu Fehlern. Xandi „ich wohn gleich neben dem 

Fußballplatz“ Siller luxte einem Obertrumer das Spielgerät ab und setzte den darauffolgenden 35 Meter Schuss gekonnt unter die Querlat-

te. Der Jubel war groß – ein sehenswerter Treffer! Als die Trommelschläge und Schlachtgesänge der U-U-USV-Fangruppierung „Der grüne 

Block“ auf der Hans Hinterholzer Tribüne die Köstendorfer Nachtruhe erhellten war es abermals Marcel Berthold der zum 4:1 anschrieb. 

Sein bereits siebter Treffer im siebten Spiel. „Gschmeidige Quote“ würde Fußballkaiser Franz Beckenbauer dazu wohl sagen!  

Die Obertrumer verkürzten in den Schlussminuten noch auf 4:2. Den Schlusspunkt aber setzte Michael „Micki“ Schober mit einem sehens-

werten Stangenschuss in der 92. Spielminute. Kurz nach dem 5:2 beendete der Schwarzuniformierte die Partie und die Party konnte star-

ten. Gefeiert wurde zuerst in der Kabine und anschließend in unserer legendären Kantine die sogar in der USV Hymne „You will never kick 

alone“ erwähnt wird.  Bericht: Sebastian V. 

Im Vorfeld dieses Topspiels waren die internationalen Sport-Gazetten voll von Berichten, Headlines, News aber auch Fake News. So wurde 

zum Beispiel behauptet der USV-Coach Stefan Schmidt war am Spieltag nur deshalb nicht dabei, weil er zu Vertragsverhandlungen zu Kult-

klub Ajax Amsterdam gereist war. Einige Fotos und auch Videos dieses Aufenthaltes kursieren in den diversen Social-Media-Kanälen. Aber 

zurück zum Sportlichen: St. Koloman spielt bisher eine überragende Saison mit 15 Siegen und nur einer einzigen Niederlage. Und diese 

datiert vom September 2021. Gegner war damals - ihr wisst es schon - natürlich die Burschen vom Sportzentrum an Matthäus-Wieder-

Straße. In einem packenden Flutlichtspektakel zwangen wir die Kolo-

männer damals mit 4:3 in die Knie. So genug vom Geschichtsunterricht: 

Auf nigelnagelneuer Sportanlage starteten wir topmotiviert in die Partie. 

Es galt zwar einige Ausfälle, Gesperrte und Verletzte zu kompensieren. 

Doch Interims-Coach Vogl stellte eine schlagkräftige Truppe aufs Par-

kett. Gegenüber 16 Spielern vom Mittwochmatch waren wir diesmal nur 

zu dreizehnt. Unser Matchplan sah eine kompakte Spielweise mit frü-

hem Anpressen vor, was auch gut zu funktionieren schien. Eine Unacht-

samkeit nach einem Einwurf führte jedoch bereits in der 4.ten Spielmi-

nute zum 1:0 Rückstand. Bitter! Wir ließen uns jedoch nicht entmutigen 

und pressten den Gegner weiterhin an. Eine starke erste Spielhälfte 

führte leider nicht zum ersehnten Ausgleich. Zwar rutschten immer wie-

der Bälle durch die gegnerische Abwehrreihe durch, doch eine wirklich 

zwingende Chance erspielten wir uns leider nicht. Nach der Pause wurde 

das Spiel ruppiger und intensiver. Allmählich schwanden die Kräfte und 

auf mittlerweile nassem Terrain gab es einige Härteeinlagen.  

Ein perfekt vorgetragener Freistoß aus ca. 25 Metern brachte die Hausherrn mit 2:0 in Führung. Wir versuchten weiterhin Chance zu kreie-

ren und spielten in der Mehrheit hohe Bälle in Richtung Kolomaner Gehäuse welche jedoch leider gut verteidigt wurden. So gut wir das 

Match in Halbzeit 1 unter Kontrolle hatten, so chaotisch lief der zweite Durchgang.  Bericht: Sebastian V. 

 

1b | Chancenlos gegen den Tabellenführer 
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Auch die U9 war sehr erfolg-

reich und holt sich ungeschla-

gen das Heimturnier in Schlee-

dorf. Ergebnisse: 

USK Hof B 2:1 

USK Hof A 7:0 

Faistenau 3:0 

Mattsee A 4:1 

Mattsee B 2:1 

Tordifferenz: 18:3 

Mehr Nachwuchsberichte und Fotos findet ihr auf usv.koestendorf.net und  
auf facebook.com/USVSchleedorfKoestendorfNachwuchs/  

Matchballsponsor 

 

 

 

 

 

 

Der Matchball zum Heimspiel am, 

FR, 06.05.2022 um 18:00 gegen den 

USC Faistenau wird von der Firma 

WEBER Original Store Salzburg 

gesponsert. Wir bedanken uns recht 

herzlich für die Unterstützung. 

Nachwuchs 

Die U11 hatte einen etwas unglücklichen Turnierverlauf. Ob-

wohl in den ersten 3 bis 4 Spielen klar die bessere Mann-

schaft hat es nur zu Platz 5 von 6 gereicht. 

 

Ergebnisse:  

Strobl 3:0 

Faistenau B 1:2 

Plainfeld 0:1 

Faistenau A 2:2 

Ebenau 1:2 

 

Bravo an unsere U7 im Heimturnier 

in Schleedorf für die tolle Leistung. 

Gratulation an unsere U8 für den sou-

veränen Turniersieg in Perwang. Wir 

gewinnen alle 5 Spiele und verzeichnen 

ein Tordifferenz von 31:3 

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf

